
San Cristóbal, revisitado

Hotel Baños Mercederos, San Cristóbal de las Casas, Mexiko,
fotografiert  in  der  ersten  Novemberwoche  1981.  Aus  meinem
Reisetagebuch:

Auf der Fahrt nach Cristóbal sprechen wir mit einem der beiden
Busfahrer, der die Andersartigkeit der europäischen Männer aus
dem Temperament (Spontaneität) herleitet. Wir sehen leider den
letzten Teil zwischen Tuxtla Gutiérrez und an Cristóbal nicht
[weil es Nacht war]. Dafür ist das Hotel Baños Mercederos
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billig (50 Pesos), und es gibt ein türkisches Ban inklusive
Dampfbad, was wir am Morgen ausnutzen. Dafür schüttet es den
ganzen  Tag,  und  wir  kriegen  die  nassen  Sachen  schlecht
trocken.

Im Hotel jede Menge Truthähne und -hühner, die morgens mit
einem  unbeschreiblichen  Glucksen  die  Gäste  wecken.  Zwei
Kanadier sind schon Wochen hier, ein Engländer und noch drei
Deutsche und jede Menge Schweizer.

Der  Markt  übertrifft  an  Farben  und  Trachten  noch  den  von
Oaxaca. [Notiz: Mir fällt gerade auf, dass ich gar keine Fotos
vom Markt in Oaxaca habe. Vermutlich stammen einige, die ich
weder Pátzcuaro noch Cristóbal eindeutig zuordnen kann, von
dort, also auch das Foro der Carniceria. Es gibt fpünf oder
sechs verschiedene [Trachten], von einem ganz schwarzen Kleid
mit  buntem  Gürtel  über  weiße,  bunt  bestickte  Blusen  bis
rotbunten  Röcken.  Die  unverheirateten  Männer  einer  Gruppe
tragen keine Bänder am Hut. Die Leute sind viel schöner und
freundlicher als die Mestizen. [Dürfte man heute nicht mehr
schreiben.]

Alle Straßen rund um den Markt sind voller Indianer [sic], die
aber Gringos offenbar schon gewohnt sind, jedenfalls achten
sie weniger auf uns als in Oaxaca. [Man sollte der Tatsache
eingedenk sein, dass es damals sehr viel weniger Touristen in
Mexiko gab.] Die Häuser haben oft einen ähnlichen Anstrich wie
in Pátzcuaro, mit überhängenden Holzdächern.

Wir hören viele Gerüchte [no hubo Internet!]: In Palenque soll
es schütten, und die Straße nach Chetumal soll unpassierbar
sein…
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South America Handbook, 60th edition 1983, Seite 1059. Das Hotel gibt es offenbar nicht mehr.

Was könnte der Hotelname Mercederos im Spanischen bedeuten?
ChatGPT: Der Hotelname „Mercederos“ im Spanischen könnte sich
auf „Mercedarios“ beziehen, was „Mercedarians“ auf Englisch
bedeutet. Die Mercedarios oder Mercedarier sind Mitglieder des
katholischen Ordens von der Barmherzigkeit der Jungfrau Maria,
der im 13. Jahrhundert gegründet wurde. Der Name „Mercederos“
könnte auch eine Variation oder eine abgeleitete Form des
Wortes sein, die auf andere Aspekte oder Bedeutungen verweist.
Ohne weitere Kontextinformationen ist es jedoch schwer, die
genaue Bedeutung zu bestimmen.
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